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Intelligenz Platt | 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Propinztal-Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lekale. 
Eingang: Plautzen gaſſe No. 385. 


NO. 266. Sonnabend, den 13. November. 1847. 
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Sonntag, den 14. November 1847, predigen in nachbenannten Kirchen: 

St. Marien. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorkal- Rath und Superintendent Dr. Bresler. 
Um 12 Uhr Herr Archid. Dr. Höpfner. Um 2 Uhr Herr Pred.⸗Amts⸗Cand. 
Milde. Donnerſtag, den 18 November, Wochenpredigt Herr Conſ.⸗R. und 
Superintendent Dr. Bresler. Anfang 9 Uhr. 5 5 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Rahm. Herr Vicar. Boldt. 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. bg Uhr. Nachmittag Herr 
Dies, Hepner. Sonnabend, den 13. Novemder, Mittags 1235 Uhr, Beichte. 

Dieoonnerſtag, d. 18. November, Wochenpredigt Herr Diac. Hepner. Anfang 9 Uhr. 

St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Laubmeſſet Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Vic. Ehrıftiani, Anfang 33 Uhr. a 

St. Cetharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittag 
5 Archid. Schnaaſe. Nachenittag Herr Diae Wemmer. Mittwoch, den 17 

ovemher, Wochenpredigt Herr Archid. Schnaaſe. Anfang um 8 Uhr. 

Carmeliter. Vormittag Herr Vicar. Vorloff. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. Anfang 31 Uhr. : ! 

Heil Geiſt. Vormittag Herr Ptedb.⸗Amts⸗Candidat v. Duisburg. Anfang 111% Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Vic. Wroblewski Nachmittag Herr Pfarrer Fiebag. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
ar Pred. Blech. onnabend, den 13. November, Mittags 127 Uhr, 

eichte. a ä 

St. Annen. Vormittag Herr Pred. Mrongovius. Polniſch. 

St. Petti und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Pred. Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

St. Eliſabeth. Herr Diviſtonsprediger Dr. Kahle. Anfang 97 Uhr. 


— 
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St. Barbara. 8 Pred. Karmauu. Nachmittag Herr Pred. Oehlſchläger. 
Sonnabend, den 13. November, Nachmittag 3 Ahr, Beichte. Mittwoch, den 17. 
No bember, Wachenyredigt Herr Pred. Karmann. Anfang um 9 libr. 
St. Bartholomät. Vormittag um I Uht und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
i Fromm. Beichte 874 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. Donnerſtag, den 18. 
November, Wochenpiedigt Herr Paſtor Fromm. Anfang um 8 Uhr. 
St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. a 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Ternwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 
halb 9 Uhr n. Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 
Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Cand. Fuchs. 
Anfang 83 Uhr. Keine Communion. > 
Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Civil⸗Gottesdienſt Herr Predigt⸗Amts⸗Can⸗ 
didat Quiring. Aufaug 9 Uhr. Keine Communion. 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer W⸗ ip. Anfang 10 Uhr. 
1: Heil. Geiſt⸗Kirche. mittag ? Uhr Gottesdienſt der tit ⸗katholiſchen 
Gemeinde. Predigt: Herr Prediger v. Balitzki. Tert: Br. an die Koloſf. III. 
16—17. Thema: „Ueber die Wichtigkeit des kirchlichen und des 
Semeindelebens “. — Kachmittag 2 Uhr religiöſer Vortrag von Demſelben. 
® n der evaugeliſch⸗lutherſſchen Kirche, a predigt Sonntag Vormit⸗ 
tag I Uhr Herr Dr. Kniewel. chmittag 23 Uhr Herr after Brandt. Don⸗ 
nerſtag Abend 7 Uhr Bivelſtunde Herr Paſtor Brandt. Freitag Abend 7 Üht Bet⸗ 
ſtunde Herr Dr. Kniewel. 
8 Angemeldete $remde. 
Angekommen den 11. und 12. Norember 1847. 
a Herr Kaufmann Moll aus Stettin, log. im Englifchen Hauſe. Die Herren 
Kaufleute Roſenberg aus Rügenwalde, Düffenbach aus Königsberg, Herr Haupt⸗ 
mann a. D. v. Bentwegui aus München, log. im Hotel de Berlin. Herr Partiku⸗ 
lier A. Schule aus Berlin, Herr Kaufmann F. Winkelmann aus Königsberg, Herr 
Kommerzien⸗Rath H. Gurti aus Pillau, log. im Hotel du N ard. Herr Kaufmann 
Adolph Brehmer aus Saalfeld, log. in Schmelzers Hotel (fräher drei Mehren). Herr 
Kaufmann Bartky aus Berlin, Herr Partikuller Mund aus Lauenburg, die Herren 
Gutsbeſiter Dieckheff nebſt Frau Gemahlin aus Przewes, v. Laczewöki aus Sullen⸗ 
czin, log. im Hotel d'Oliva. Herr Kürſchnermeiſter Johann Gathzi aus Freiſtadt, 
log. im Hotel de Saxe. Herr Gutsbeſitzer Schlimm aus Lauenburg, Herr Kaufe 


mann Karp aus Stettin, log. im Deutſchen Hauſe. 
Befanntmabumg. 


3. Der hiefige Kanfmann Eduard Prach und deſſen Braut Marianna Lichten⸗ 
feld haben durch einen heute errichteten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. . 
Danzig, den 5. November 1847. 
Königl. Land und Stadtgericht. 
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158 3 AVERTISSEMENT. . | 
4. Die Lieferung der Bureau⸗Bedürfniſſe für die hieſige Königl. Polizeibehörde 
pro 1548 an Papier, Federpoſen, Dinte, Siegel⸗ und Mundlack, Blei- und Koth⸗ 
ſtiften, Bindfaden, Fanden Brennöl, Spritgas und Lampendochten, fol dem 
Mindeſtfordernden überlaſſen werden. b 
Hiezu iſt der Bietungstermia auf b f 
den 7. December d. J., Vormittags 11 Uhr, . 
im Kaſſenlokal des Königl. Polizei⸗Geſchäftshauſes er und werden Lieferungs⸗ 
luſtige eingeladen, alsdann ihre Offerten abzugeben und Proben von den Schreib» 
Materialen vorzulegen. a 
Der Bedarf und die Lieferungsbevingungen können täglich in den Dienſtſtun⸗ 
den an oben gedachtem Orte eingefehen: werden. 
Danzig, den 10. November 1847. AN 
Der Polizei⸗Präſident. 
V. Mlaufewiß. 


—— . ͤlG— 4 ů — ——— —— 
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5. Die heute Morgen 615 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben Frau 
geb. Schneider, von einem gefunden Knaben, beehrt ſich Freunden und Bekannten 
ergebenſt anzuzeigen. d F. G — 
Stadtgebiet, den 12. November 1847. 


6. Die h. d. 12. d. M., Vorm. 10 Uhr, glückl. erſ. Entbindung feiner lieb. Frau, v. 
einem geſunden Knaben, zeigt Freunden und Bekannten ergebenſt an A. F. Ballerſtädt. 
8 Todesfälle. 5 
* Am 10. h. m., 121 Uhr Mittags, ſtarb unſer liebes Söhnchen in einem 
Alter von 13 Monaten am Durchbruch der Zähne und hinzugetretenen Krämpfen, 
welches wir Freunden und Bekannten anzeigen. Rd 
Liſſ nebft Frau, 


Pillau, den 12. November 1847. f 
. a Königl. Feſtungs⸗Bauſchreibet⸗ 5 

8. Geſtern Morgen um 53 Uhr endete nach 13⸗jährigem ſchweren Krankenlager 
am Zährungsfieber mein iunigſt geliebter unvergeßlicher Gatte und Vater, der Töpfer⸗ 
meiſter E Steffens, iu ſeinem 47 fen Lebens jahre. Es bitten um ſtille Theilnahme 
Danzig, den 12. November 1347. die hinterbliebene Wittwe u. 7 Kinder. 


— nn ä ——————— - ̃ —V —u½ : vꝛ—-¼m 2 . ͤ 
E lterar iche. Anzeigen. . 
9 8 1 

9. In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., ſind Jes a f 

Erklärendes örterbuch zu allen Pharmaeopoen Deutsch- 

lands (Austr., Boruss., Bavariea, Saxonica ete.) von Apotheker Hennig. 

Preis 1. Thlr. 20 Ngr. (Sgr.) Leipzig, Polet. 

Dieses Werk bildet einen für jeden Arst und Apotheker unentbehrlichen 
Supplement zur richtigen Verständniss und zur Uebersetzung jeder Landes- 
pharmacopoe. 

(1) 


„Klewer. 


’ 
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10. So eben ift erſchienen und durch alle Buchhandlungen, in Danzig nament⸗ 
lich durch S. Anhuth, Langenmarkt Ro. 432., zu beziehen: 


Geographiſches Lotterie⸗ und Geduldsſpiel. „ 8. See 
durch welches der Jugend, ſo wie Lehrern und Erziehern viel Mühe und Be⸗ 
duld erſpart wird, und zwar: N e 
Das zetſtückelte Dentſchland 15 fgr. 
Das zetſtückelte Europa. . 20 jgr. 


Anne t eee en. N 
77 ͤ ² A 
e Reperte ir. 
3% Sonntag, den 14. Novbr. 3. e. M. Der Lumpenſammler don Paris. 
3 Großes Drama in 5 Akten nebſt einem Vorfpiel. 
Montag, den 15. Novbr. Undine. Romantiſche Zauberoper in 4 Akten 
a von 1 voran Melle: Undine.) j 
wg i 6. 5 2 ie i b U 9 
5 en en ie Lem heren ende 


2 


mit Geſang in 3 Akten von Kaiſer. F. Gense. 


„er 
22% tea BESTE ER 
1155 ee Fee „ EURER 


ech 


13. Ich wohne jetzt Heil. Geiſtgaſſe 781., meiner frühern Wohnung gegenüber, 
in dem ehemaligen Landſchaftshauſe. ; Dr. Davidſohn. 
14. Anträge zur Berſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönirs 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren im Denziger Polizei⸗ 
Bezirke, ſowie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden 
angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. a 
15. Aufträge für die deutſche Lebens verſicherungs⸗Geſellſchaft in Lübeck, welche 
auch auf Leibrenten, Wittwen⸗Gehalte und Penſionen zeichnet, werden Hundegaſſe 
No. 286. angenommen, wo die neuen Statuten e zu haben find, 
N H Zernecke. 
16. Ein nahenbei Danzig gelegenes Wohnhaus mit Schankwirthſchaft, das 
ſich auch zu andern Geſchäften eignet, iſt zu verkaufen oder auch zu Oſtern zu der» 
miethen. Näheres Olivaerthor No. 570. 


17. Mein Leder⸗Geſchaͤft befindet ſich jetzt Frauengaſſe No. 393, 
ohuweit der Kuhgaſſe. M. Schwedt. 
18. 1000 bis 1300 Rtl. z. 1. Hyp. werd. geſucht. Adr. P. P. im Jutell- Comt. 
19. Ich bitte w. um g. Zuſpruch auf T. in Peltzarbeit 2 Damm 1240. 3 T. h. 
20. Ein Haus auf der Altſtadt gelegen und ſich zur Einquartirung eignend wird 
geſucht Faulgraben 967. 8 

21. Hintergaſſe 125. wird eine alte Hobelbank zu kaufen verlangt. 
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22. Gewerbe⸗Verein. 

Donnerſtag, den 18. d. M., fällt die gewöhnliche Verſammlung im Gewerb⸗ 
hauſe aus; dagegen ſoll der 19. November (Freitag), als der Tag der Einführung 
der Städteordnung, mit dankbarem Sinne gefeiert werden. — 

Die Feſtrede, gehalten von dem Oberlehrer Herrn Dr. Grübnau, beginnt um 
7 Uhr; das 1 75 Abendeſſen, Convert 15 ſgr., um 9 Uhr.  Künftler 
und muſikaliſche Mitglieder werden zur Erhebung und Erheiterung des Gemuths 
mitwirken. Die Zahl der Theilnehmer an der Liedertafel muß, des Raumes halber, 
auf 250 beſchräukt werden. Der betreffende Subſeriptionsbogen liegt beim Kaſtellan 
aus. Einzuführende Gäſte find dem Vorſtande anzumelden. ; 

g Der Vorſtand des Danziger allgemeinen Gewerbe⸗Vereins. 
23. Für die Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt ; 5 5 
Grussıa 
werden Berficherungen wider Feuersgefahr auf bewegliche uud unbewegliche Gegen, 
ſtände aller Art angenommen, und Policen hier ausgeſtellt durch den Haupt⸗Agenten 
derſelben N C. H. Gottel senior, 
Langenmarkt 491. 


2. In Hauben und Hüten geübte Putzmacherin⸗ 
nen finden fortwährend Beſchaͤftigung bei 
E. Fiſchel, Langgaſſe N 401. 
25. Die Berliniſce 
Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt 


verſichert Gebäude, Mobilen und Waaten in der Stadt und auf dem Lande zu den 
billigſten Prämien. 2 Alfred Reinick, Haupt⸗Agent. 

f Brodbänkengaſſe 667. 
26. Ich warne hiermit einen Jeden, der ſeparirten Ritter etwas auf meinen Nas 
men, ohne meine Unterſchrift zu borgen, indem ich für nichts aufkomme. 

f 5 Der Glaſemeiſter Schraage. 
27. Ein Speicher in der Milchkannengaſſe, auf der Speicherinſel, beſonders zum 
offenen Geſchäfte geeignet, iſt für 2500 fl. zu verkaufen. 8 6 
a TS Brandt, Hundegaſſe 238. 
28. Kalligraphischer Unterricht 
in vollstzudigen Cursen von 16 Stunden. 

Mit dem 18. d. beginnt ein neuer Lehreursus in der Kalligraphie, und 
werden diejenigen, welche daran Theil nehmen wollen, ergebeust ‘ersucht, 
sich bis dahin in meiner Wohnung Langgasse No. 532. (im Köhly’schen 
Hause) zu melden, woselbst Probeschriften hiesiger wie auswärtiger Schüler 
zur Ansicht vorliegen. Becker, Kalligraph. 

29. 7000 ktl., ficheres Geld, fol. baldigſt mit 143 pCt. Verluſt cedirt werden. 
Adreſſen sub Litt. E. A. L. erbittet man durchs Intelligenz⸗Comtoir. 


— 2704 — i 


77 b 
1 0. Die einun sechszigste Fortsetzung unseres Gene- 4 
al-Katalogs bat so eben die Presse verlassen, und ist für 24 Sgr. 3 
& in nnserm Goschäftsfocat Langgasse 398., der Beutler- 2 
3% BSR gegenüber, zu haben. Wir sehmeicheln uns, dass die Wahl % 
i der seit zwölf Monates gemachten Anschaffangen günstig von unsern 
3% geehrten Lesern aufgenommen werden wird, und laden zum Abonne- * 
I ment ergebenst ein. Wagners Leseanstalt. 
FFC 
31. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Srmubkide, Mobllien, Maar 


ren und Geneide, werden für die vaterlaͤndiſche Feuer⸗Verſiche⸗ 
rungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld, zu billigen Prämien angenemmen 


und die Dokumente darüber ſofert tg von dem Haupt⸗Azenten 
5. Vantzer, Bredbänkengaſſe 711. 


* 


32 Den 10. d. M. iſt eine goldene Broſche aus dem Salon des Hm. Splledt | 


bis zur Röpergaſſe No. 462. verl. geg. Der ehrl. Finder erh. daſ. eine angem. Bel. 

33. Die bei mir zum Beſten der Heiden⸗Miſſion eingereichten Damen⸗Handar⸗ 

beiten find noch bis Dienſtag, den 16. November, zur Ali dera 5 8 ſollen 

dieſelben an demſelben Tage Nachmittags 2 Uhr öffentlich verkauft werden. — 
J. G. Köhly, Hundegaſſe No. 245. 


31. dere ee. 

Im Auftrage der Direktien der Preußiſchen Südſeefiſcherei⸗Geſellſchaft werde 
ich das vom Wallſiſchfange zurückgekehrte, jetzt am Hofe des Schiffsbaumeiſters Herrn 
Müske liegende, 282 Normal⸗Laſten große Varkſchiff „Boruffla“, welches im Jahre 
1841 hier neu erbaut worden iſt, am 8. Dezember d. J., Nachmittags 3 Uhr, in 
meinem Comtoir öffentlich an den Meiſtbietenden verkaufen, und ſind die Verkaufs⸗ 
Bedingungen ſowie das Inventarlum jederzeit bei mit einzuſehen. i 

Stettin, den 9. November 1847. W. Geiſeler, Schiffs⸗Mäkler. 

35. 300 rtl. werden zu einem Unternehmen gehuct an welchem der Theilnehmer 
auf einen Gewinn von 600 rtl. zu rechnen hat. Näh. Häkergaſſe 1519. 1 T. hoch. 
36. Nach Marienburg, Elbing u. Königsberg werden Fra güter noch angenom⸗ 
8 von es 5 1 e 2 Damm 1234. 
37. late Handſchuhe werden geruchlos u. bill zaſchen Peterſilieng. 1490. 
38. Ein Grundſtück in der Gibinger Gegend 5 Ae 3 Morgen kulmiſch 
guten Landes fol mit auch ohne Juventarlum aus freier Hand verkauft werden. 
Käufer bitieben ſich Brodbänkengaſſe 666. zu melden. i 
39. So eben mit einer Ladung Brückſchen Torf hier am Kalkorte angelandet ver⸗ 
kaufe ich ſelbigen zu 5 5 Preiſe. Hierauf Reflektirende erſuche ich ſich entwe⸗ 
der daſelbſt oder im Gaſthauſe Stadt Kolberg bei Herrn Schröder zu melden. 

\ J. G. Dobrick. 
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40. Heute Abend Harfen⸗Ko⸗ N erk. zun Abendeſſen Gäfebraten und 
Zannat mit br. Batter dein F. Wannow, Wittwe, am Kiahuther. ö 


= Sonntag, den 14. d. Heutſches Haus. Schewitzki. 

2 : Gafe-National 5 
Morgen Sonntag Konzert. Anfang 6 Uhr. Baan. 
43. Sonntag, d. 14. Konzert u Hotel de Danzig u Oliva. 
44 Schröders Lokal am Olivaerthor. 


Spantag, den 14. d. M. Hatfen⸗Konzert. Anfang 4 Uhr. 


40 Detertd Bier⸗Salon. 
ente Abend Konzert von der Voigtſchen Kapelle. In den Zwiſchenpauſen 
wird Herr Neuwald ſeine Künſte produciren. 


46. Leutholzſches Lokal. 


Morgen Sonntag, den 14. matinde musicale, ausgeführt von der Voigtſchen 
Capelle. Anfang nach 11 Uhr Vormittags. . g 


. 5 
45. Schroͤder's Salon im Jaͤſchkenthal. 
Morgen Sonntag, den 14, Konzert. Anfang 3 Uhr Nachmittags. Voigt. 
46. Heute Sonnab. Ab. v. 7 Uhr ab u. Sonnt. Vorm. 
v. 11 Uhr, werde ich i. d. Bier⸗Salon d. Hotel du 
Nord e. gr. Kunſtvorſt. zu geben die Ehre haben. 
= K. Neuwald. 

4 Der Magier L. Neuwald win bei feiner Durc eise nach 


Berlin im deutſchen Haufe Sonntag, den 14. d. M., Abends 3 Uhr, unwiderruf⸗ 
lich die letzte Vorſtellung in natürlicher Magie zu geben die Ehre haben. Schewitzki. 


so. Morgen Sonntag, d. 14. d. M., gr. Konzert 
im ehemaligen Spiegelbergſchen Salon zu Jäſchkenthal. Ausgeführt von den Trom⸗ 
petern des 1. Leib Huſaren⸗Regiments. 


51. Engelmannſche Bierhalle Hundegaſſe. 
Heute Sonnabend, d. 13. November zur Allerhöchſten Geburtsfeler Ihrer 
Majeſtät der Königin . 


: Konzert von der Winterſchen Capelle 
Spliedts Winterſalon. Morgen, d. 14., Konzert. Winter. 


\ + 0 * N 2 € — 5 
von der Winterſchen Capelle, morgen Sonntag, 
d. 14. im Weinrothſchen Locale Hundegaſſe No. 308. Anfang: 
nach 11 Uhr. Programme liegen im Lecale aus. a 
53. Montag, den 15. November, früh Morgens bequeme Reiſegelegenheit nach 
Elbing. Das Nähere darüber im Gaſthauſe zum weißen Engel auf dein Fiſchmarkt. 
Auch find daſelbſt 3 Paar Geſchirre nebſt einem kleinen Frachtwagen bill. zu verk. 
54. Mittagsabonnenten in u. außer dem Haufe werden unter den ſolldeſten 
Bedingungen und vorzugsweiſer Bedienung zu jedem Preiſe i. d. Reſtauration Gold⸗ 
ſchmiedegaſſe 1093. angenommen. Heute, Sonntag und Montag Abend Gänſe⸗, 
Rinder, ſaure und andere Braten, Beafſtacks ꝛc. 
55. Holzgaſſe No. 9. find 2 e Zimmer zu vermiethen u. gleich 
zu beziehen. Auch iſt daſelbſt ein Doppelpult zu verkaufen. 
56. Prompte Schiffsgelegenheit naeh Stettin weiset nach 

Hermann Pape, Jopengasse 729. g 
57. Dem geehrten Publikum bringe ich ergebenſt in Erinnerung, daß ich alle 
Arten Pumpen anfertige, auch deren Reparatur billigſt übernehme. 

J. A. Henckel, Boots mannsgaſſe No. 1170. 
58. Ein Mädchen, welches deutſch u. polniſch rich wünſcht gleich oder zu 
Neujahr eine Stelle als Schänkerin. Adreſſen unter A. L. 15. erbittet m. im Intell.⸗C. 
59. Schiffsgelegenheit nach Stettin weiſet nach C. H. Gottel sen. 
f Langenmarkt No. 491. 

60. Auf guten geruchfreien brückſchen Torf, pro Ruthe 1 Rthlr. 20 Sgr., 
frei vor die Thür, werden Beſtellungen angenommen Häkergaſſe No. 1465. 
61. Kuh- u. Pferdedünger iſt für d. Winter zu verpacht. Ohra a. d. Mottlau 257, 


7777 EWR Ci 
62 Seiz Gelſtgaſſe 934. if eine Parterre⸗Stube uebſt Bequemlichkeit z. verm. 
63. rodbänkengaſſe No. 666. iſt eine Wohnung zu vermiethen. ; 
64. Breitgaſſe No. 1226. iſt ein menblirtes Zimmer zu vermiethen. f 
65. Schuüͤffelmarkt 634. find 1 Laden, 1 Comtoirſtube nebſt Küche zu verm. 
66. Schmiedegaſſe No. 284. iſt ein meublirtes Zimmer zu vermiethen. 
67. Brodbänkengaſſe 669. find 2 Staben mit Meubeln an einzelne Herren z. v. 
68. Johannisgeſſe 1332. iſt ein menblirtes Zimmer zu verm. u. gleich z. bez. 
69. Ein auf Kneipab gelegenes Grundſtück, mit einem gr. Hofplatz, iſt zur Kuh⸗ 
halterei oder zu jedem andern Geſchäft zum Frühjahr zu vermiethen. Das 
Nähere Kneipab No. 166. 
Beilage. 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 266. Sonnabend, den 13. November 1847. 

—— ————¼n—— 2 — f 
. Gr. Mühl 318. ſind 3 St nit, Meub, zu verm., d. 1. Dez. z. b. 
21. 64 Cs 1009) ee . Ferber 


72. En Geſchaͤftslokal, zwei elegante Säle, zu Schauſtellun⸗ 


gen, ein Stall auf 4 Pferde u. Remiſe find Lauggaſſe 515. zu vermielhen. 
73. Eine freundliche Vorſtube mit Meub. iſt Fleiſcherg, 82, monatweife z. verm. 


n e dtn e re‘ 
74. Auction zu Ohra. 


Donnerflag, den 18. November c., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf den frei⸗ 
willigen Antrag des bisherigen Pächters Herrn Frantz v. Czarnowski, wegen Woh⸗ 
nungswechſel, im Langeſchen Hofe zu Ohra öffentlich verſteigert werden: 

7 Pferde, 9 Kähe, theils friſchm. the ils trag., 2 Stärken, 1 Kalb, 1 gr. Ar⸗ 

a — 9 . e Holz⸗ 

ade m. Zubeh., 8 enH. ve 2 #r ir , . x 

geräthe ; ferner eine Duentinät Kuh. und Pferde⸗Vorhen, W ie 

Roggenricht, u. Gerſtenſtroh, auch 

en. 100 Scheffel Wrucken in abgetheilten Haufen. 
Fremde Gegenſtände können eingebracht werden. 

. Jae. r, ſtellver ir. Auctionator. a 
75. Ein Theil der Bibliothek des 7 5 Dr. Kulewel, beſtehend aus Werken der 
Theslogte, Philoſophie, Philologie, Geſchichte, Geographie, der theoretiſchen u. yrafı 
tiſchen Muſtk, fol 

Bde folgenben delt in e Gelguft So. 30, zſſentlich verſtei 

un olgenden e i ale, o. 30., öffen ve - 
werden. Wr Haupt⸗Catalog iſt vergriffen und 25. u vu ie hiefl e a 
zu beziehen; ein Anhang defferben, iuxidiſche Werke enthaltend, iſt bei 
mir zu haben. ii» J. T. Engelhard, Auctionator. 
% Auction mit fichten Kloben⸗Breunholz. 

Dienſtag, den 23. November, Vormittags um 
11 Uhr, werden die Nen Mätler in Kronenhoͤfer Freiheit 
unweit Kravenbol, in der Nehrung han en der Weichſel, durch öffentli⸗ 
liche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung 7 8 

circa 200 Klafter ſichtenes Kloben⸗Brennholz 

in kleinen Partieen. at | 


Zur Beſichtigung ves Holzes kann man ſich in der Hakenbude bei Herrn Penner 
melden. Neottenburg. Görtz. 


= e 


77. Freirag, ven 19. November 1647, Vormittags 10 uhr, wird der unter: 
zeichnete Mäkler im Haufe Ankerſchmiedegaſſe 179. in öffentlicher Auction an den 
Meiſtbietenden gegen baate Zahluh, verkaufen: f 5 
eine Partie diverſe Sorten rothe und weiße Franzweine, Malaga, alten 
Portwein, Jamaica-Rum und feinen Arrac. 


erfolgen; u, af ren ats 8 Richter, Mäkler. 
78. Mittwoch, d. 17. November c., Nachmittags 2 Uhr, werden die Unterzeich⸗ 


neten an Ort und Stelle in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden gegen gleich 


baare Zahlung in Courant verkaufen: r 
Die im Milchkaunnen⸗Thurm gelagerten Bording⸗Utenſilien, als: Auker, 
Taue und Troſſen, von 43 bis 73 Zoll ſtark, Wandten und Stegen, verſchie⸗ 
dene Seegel, Giehn⸗ und andere Blöcke, mehrere Eifenfachen, ſowie 14 ſehr 
gute Anker ꝛc. ꝛc. Hendewerk. Reinick. 
N Mäller. 


— — 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


85 C FFC 
79. Die neueſten Muſter von Mantelfranzen und Kleidergarnirungen in — 
= Wolle u. Seide erhielt in größter Answahl und empfiehlt zu billigen Preiſen ö 

5 Juchanowilz 1. Damm 1108. 8 
SENT SET eee eee 


90; Eau de Cologne Lon der berühmten Kölner Fabrik von Jo hen 


Anton Farina empfiehlt zu den bekannten Preiſen in ganzen Kiſten und einzel⸗ 


nen Flaſchen die Buchhaudlang von S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. 


91. Friſches f engl. Barclay⸗Porter empfiehlt als pieiswürdig 


die “es Sgr. ohne Flaſche. F. E. A. Schmidt, Langenmarkt 481. 
55. 8 

bei E. H. Quiring, Burgſtraße 1663. 

. Zwei rthbrouue Stuten 3% r., gut zugerikten u. auch gefahren, ſtehen Pfef⸗ 
ſerſtadt No. 228. zum Verkauf, . 1 
54. Friſchen inland. Porter, die große Fach 3 gr. die fleine dlaſche 
2 for, verkaufe ich in meiner Brauerei Pfefferſtadt 2286. H. W. Mayer. am 
». Friſche Traubenroſſnen, diesjähriger Erndte, in 
Kiſten und ausgewogen empfehlen . 
Hoppe & Kraatz, Langgaſſe und Breitgaſſe. 


en 
11 


Da das Lager geräumt werden ſoll ‚fe wird der Zuſchlag zu billigen Preiſen 


Schwerer Futterhafer à 27 far. pro Scheffel 


Mayer. 


— 2709 — 


% Magdeburger Sauerkohl mit Weinbeeren em⸗ 

pfingen u. empf. Hoppe & Kraatz, Langg. u. Breitg. 

. Die Tuch⸗ und Herren-Garderobe⸗Oan dlung v. 

C. K. Köhly, Laughaſſe No. 532., empfiehlt den Reſt von di did hri gen 
Herren⸗Huͤten in Filz und Seide zum bedeutend er⸗ 
maͤßigten Preiſe. | 


88. Tiſchler⸗Leim von ausgezeichneter Qualität, pro u 5 ſgr., bei Ab⸗ 
nahme größerer Partieen billiger, empfiehlt Joh. Skontecki, Vreitgaſſe No. 1202. 8 
89. Ein Kamin, ein Arb.⸗Wagen u. Hobelbank ſt. z. Verk. Stiftswinkel No. 2. 


so. Zucker⸗Syrup in Gebinden und ausgewogen 
und ſchwarzen Candit empfehlen Hoppe & Kraatz. 
91. Bamberger Kirſchen, ausgezeichnet ſchöne Frucht, ſo wie 


Aepfel und Birnen, empfing und empfiehlt 5 
F. A. Durand, Langgaſſe No. 514., Ecke der Beutlergaſſe. 

22 Graupe, Buchweitzengrütze, Hirſe, weiße Bohnen, Mehl, Erbſen ꝛc., em⸗ 

pfiehlt billigſt Carl H. Zimmermann, Fiſchmarkt No. 1586. 


5 ar 
93. Tiſchlergaſſe No. 629. find Napfkuchen a Stück 3 und 6 Pf. und 
2 Sgr. 6 Pf., Aepfel⸗ und Kirſchpaſteten a 6 Pf., zu empfehlen. 
94. Ein tafelförmiges Juſtrument iſt zu verkaufen Sandgrube No. 460. 
95. Schuhe von Sammet, warm gef., Hausſchuhe a 15 ſgr., flache Chaſſons a 20 
ſgr., Nationalſchuhe a 25 for, Warſchauer Lederhausſch. m. Pelzf. a 20 ſg., 25 ſgr. 
u. 1 rtl. p. P. empf. d. Niederl. v. Berl. u. fremd. Schuh. vorſt. Graben 2080. 
96. Eine fette große Kuh ſteht in Oliva im Hotel de Danzig zum Verkauf. 
97. Ein kleiner Papagey it Paradiesgaſſe 878. billig zu verkaufen. 
98. Ein Flügelfortepiano it Umftände halber bill. zu verk. Johannisgaſſe 1381. 


e. Friſche grüne Pommeranz. emp. Hoppe u. Kraatz. 
1. Große Bamberg Kirſchen empf. Hoppe u. Kraaß. 


Immobtlia oder unbewegliche Sachen. g 
101. Das auf dem Schüſſeldamm sub Servis-Nummer 943. gelegene, dem 
Hospital St. Jakob gehörige Grundſtück, beſtehend aus einem Wohnhauſe mit 
einer Unter⸗ und einer Oberwohnung, einem Hofplat und Holzſtall, fol auf den 
Antrag der Herren Vorſteher durch Auction verkauft werden. Es iſt hiezu ein 
Termin au 8 5 
5 1 den 26. November d. J., 3 Uhr Nachmittags, 
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im Konferenz⸗Zimmer des genannten Hospitals (Eingang Schüſſeldamm) anbe⸗ 
taumt, wozu ich Kaufluſtige hiemit einlade. 5 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
102. Zum Verkaufe der zum Kaufmann Oertellſchen Nachlaſſe gehörigen, Kohlen ⸗ 
markt, am hohen Thore, gelegenen Grundſtücke, aub No. 27. 23., ſu denen Tabacks⸗ 
Materialwaaren - und Papierhandlung betrieben wird und der in der Halle gelegenen 
Baaren-Remife iſt auf 
Dienſtag, den 16. November c., 
Abends 5 — 6 Uhr, in meinem Bureau, Buttermarkt No. 2090., der Schlußtermin 


anberaumt, wozu Kaufliebhaber einlade. 
a e J. T. Engelhard, Auctionator. 


> Immobilia oder . Sachen. 
103. Nothwendiger Verkauf. 

Das im Berentſchen Kreife gelegene Erbpachts⸗Vorwerk Neuguth No. 96. nebſt 
der Freiſchulzerei Neuguth nach der nebſt Hypothekenſchein in der Negiſtratur einzu 


ſehenden Taxe, zu fünf Prozent landſchaftlich abgeſchätzt auf 23,772 Ril. 24 Sgr. 


8 Pf., ſoll im Termine N 
den 15. Januar 1848, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichts ſtelle hierſelbſt vor dem Herrn Geheim ⸗Juſtiz⸗Rath Prang 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation anderweit meiſtbietend verkauft werden. 
arienwerder, den 28. September 1847. 
Königl. Ober⸗Landes⸗Geticht. 
Sivil Seu at. 


| 


